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14.24 

Abgeordnete Mag. Sibylle Hamann (Grüne): Werter Herr Präsident! Herr Bundes-

minister! Kolleginnen und Kollegen! Wir haben hier eine Novellierung vor uns liegen, 

die mir wirklich viel Freude macht, weil sie gleich mehrere Neuerungen auf den Boden 

bringt, die durch die Krise beschleunigt wurden. – Ich werde nur zwei davon hier 

herausgreifen.  

Die erste ist die Sommerschule. Sie ist ein Kind von Corona, und sie ist gekommen, 

um zu bleiben. Ich bin sicher, dass der Punkt kommen wird, an dem wir sie nicht mehr 

missen wollen. Die Sommerschule wird sich als Dauereinrichtung etablieren, sowohl 

für jüngere Kinder, die sich in den letzten beiden Ferienwochen in den Schulalltag 

eingewöhnen, als auch für ältere Schüler und Schülerinnen, die sich gezielt auf einen 

Schulwechsel, auf eine Nachprüfung, auf einen Wettbewerb vorbereiten wollen. Das ist 

ein niederschwelliges Gratisangebot für alle, die wollen.  

Sie ist auch für die Lehrkräfte da – quasi als eine Art Soft Opening ins neue Schuljahr –, 

und sie ist für Studierende da, die dort die Möglichkeit haben, in konzentrierter Form 

Praxis zu erwerben und eigenverantwortlich und gestaltend zu arbeiten.  

Ich bin fest davon überzeugt, dass wir uns bald nicht mehr vorstellen können, dass die 

Schule den ganzen Sommer, auch in den letzten beiden Ferienwochen, tatsächlich zu 

war, und ich glaube, es wird auch jenen so gehen, die diesen Antrag heute ablehnen.  

Zweiter Punkt, Homeschooler, Kinder, die vom Schulunterricht abgemeldet wurden: 

Ganz im Sinne der Verantwortung und der gemeinsamen gesellschaftlichen Verant-

wortung werden wir hier genauer darauf schauen, was mit diesen Kindern passiert. 

Wer unterrichtet sie? Wie geht es ihnen? – Dafür haben wir ein Reflexionsgespräch an 

der Schule vorgesehen, in dem ein bisschen darauf geschaut wird, welche Fortschritte 

es gibt, wie es den Kindern geht, verbunden mit einer Einladung, doch an die Schule 

zurückzukommen, wenn es zu Hause nicht funktioniert.  

In Verbindung damit wird es Leitfäden für die Externistenprüfungen geben, auch für an-

dere Kinder, die zum Beispiel in freie Schulen gehen und ebenfalls 

Externistenprüfungen machen müssen; auch für diese gibt es künftig mehr Klarheit und 

Sicherheit in Form dieser Leitfäden. Das wird für alle gut sein.  

Ich bin nämlich fest davon überzeugt, dass uns in dieser Krise kein Kind verloren 

gehen darf, auch wenn es ein Kind von Impfgegnern oder Staatsverweigerern ist. Ich 
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glaube, das sind wir all diesen Kindern schuldig. – Vielen Dank. (Beifall bei den Grünen 

und bei Abgeordneten der ÖVP.) 

14.27 

Präsident Ing. Norbert Hofer: Zu Wort gelangt Mag. Martina Künsberg Sarre. – Bitte, 

Frau Abgeordnete. 

 


